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Liebe Eltern, 

liebe Schülerinnen und Schüler! 
 

Die Pandemie bestimmt nach wie vor unser aller und so auch das schulische Leben. Das 

Schuljahr bleibt begleitet von Corona: Selbsttests bzw. Besuche in Testzentren, Masken-

pflicht .... Viele traditionelle Ausflüge und Aktionen, so auch die Klassenfahrten mussten 

ausfallen. Aber dieser Brief zeigt, dass wir trotzdem schöne Aktionen, tolle Erlebnisse und 

sehr gute Erfolge erzielen konnten. Davon will ich berichten, bevor es in die wohlverdien-

ten Sommerferien geht. 

 

Endlich eine Herausforderung! 

Unter diesem Motto fanden die Wettbewerbe in Leichtathletik statt, die wir in diesem Jahr anstelle 

der großen Bundesjugendspiele veranstalteten. Viele Spielformen und Übungen sind unter den 

Pandemievorgaben schwer umsetzbar, aber die Disziplinen Laufen, Springen, Werfen können aus-

geführt werden, stellen zuerst eine Einzeldisziplin dar und können anschließend durchaus in einen 

Team-Wettkampf einfließen, so dass Kooperationsaufgaben, Absprachen und der freundliche 

Umgang miteinander nicht zu kurz kommen. 

Ähnlich zu den Bundesjugendspielen trainierten die Schülerinnen und Schüler dafür in der 
Leichtathletik: Springen, werfen, kugelstoßen, sprinten. Dieses Jahr stand allerdings weniger 
die Leistung des Einzelnen im Mittelpunkt, sondern Teamarbeit und die Leistung der Gruppe.  

Das Aufwärmprogramm, die Stationen zu den Übungen und auch der Biathlon wurden so aufgebaut, 

dass die Athleten ohne Maske und mit Abstand ihre bestmögliche Leistung zeigen konnten. Schon 

während der Veranstaltung war zu spüren, mit wie viel Freude, Einsatz und Durchhaltevermögen die 

Kinder und Jugendlichen diese Herausforderung annehmen. Zur Siegerehrung gab es für alle sehr 

verdiente Medaillen und die bekannten Sieger- und Ehrenurkunden.  

 

Kinder der 
Sprachheilschule 

Alle Klassen der Brentano-Schule 
war an unterschiedlichen Tagen 
beteiligt, höchst engagiert und mit 
Spaß und Freude dabei.  



Informationen aus der Berufsorientierungsstufe:  

 

Die Prüfer*innen konnten einiges über Segelflieger, Verbrennungs- und Elektromotoren 

sowie den Bau und die Geschichte einer Cajon lernen. Eine neue Infotafel für die Schule war 

ebenso Thema und steht der Schule zur Verfügung.  

 

 
 

                                                
 

 Informationen aus der Grundstufe: 
"Unten im Meer" - Unter diesem Motto hat die Klasse L3/4 im Kunst- und Nachmittagsunter-
richt verschiedene Meereslebewesen aus unterschiedlichen Materialien gebastelt. Schild-
kröten, Clown- und Kugelfische, Krabben und Oktopusse haben ihren Weg in das Klassen-
zimmer, die Mensa und das Schulgebäude gefunden und sorgen für eine sommerliche Um-
gebung! Der Höhepunkt war das Basteln eines eigenen kleinen Aquariums aus Einmach-
gläsern, die mit echten Muscheln, Sand und Steinen dekoriert wurden.  

                            
 

                

Die Projektprüfung 
war wieder sehr 
abwechslungsreich 
und für alle ein 
voller Erfolg 
 

Die Klasse 7 hat 

erfolgreich die zweite 

Runde KomPo7 

durchgeführt und gezeigt, 

welche Kompetenzen sie 

schon haben und woran 

sie weiter arbeiten. 

 

Für Spaß und Erholung 
sorgte dann ein Ausflug 
in das schöne 
Gelnhäuser Freibad mit 
der gesamten 
Berufsorientierungsstufe

. 
 



Und aus der Sprachheilschule:  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch die Kreativität wird durch Corona nicht gedämpft! In den Klassen und im 

Nachmittagsunterricht werden immer wieder wunderbare Projekte gestaltet. Nicht zuletzt eine 

nagelneue Flagge für die Sprachheilschule, mit Botschaften, die wir in diesen schwierigen 

Zeiten gar nicht zu oft sagen und hören können: Du bist toll, du bist stark, du bist wichtig für 

uns alle!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Schuljahresende gibt es immer wieder Abschiede, und einer ist jedes Jahr ganz besonders 

traurig und aufregend zugleich: der Abschied von den Viertklässlern! Anstatt der üblichen 

Entlassfeier im Mehrzweckraum mit Beiträgen aller Klassen veranstaltet die Sprachheilschule 

eine Waldrallye mit anschließender Verabschiedung der Klasse 4. Auch ein abschließendes 

Picknick mit Abstand darf zum Abschluss nicht fehlen. So können die Kinder entspannt in 

den letzten Schultag und in die Ferien starten!  

Kunstprojekt mit der Künstlerin Simone Nuß 

Endlich ist er fertig: Der Raum zum Chillen und Träumen  

Neben der Künstlerin und Disignerin Simone Nuß ist der Meerholzer Künstler Bernd Wilfer, 

alias Q.Fell, in das Projekt eingestiegen. So konnten mehr Schüler*innen am künstlerischen 

Prozess teilhaben. Trotz vieler coronabedingter Unterbrechungen gelang es, den Raum sehr 

phantasievoll fertigzustellen. Das Gesamtkonzept des Chillraumes basiert auf mehreren 

Statt der Klassenfahrt machten die Jungs der Klassen S3 und S4 

einfach einen Wandertag. „Von einem Berg zum nächsten“ lautete 

das Motto der Wanderung, die am Geisberg in Eidengesäß startete 

und in der Oberstadt Gelnhausens endete. Dabei wurde die Kinzig 

überquert, die Kaiserpfalz und Marienkirche besichtigt, die Philip-

Reis-Statue begrüßt und der Ober- und Untermarkt von Gelnhausen 

erkundet! 
 

Es gab schon viel Spaß bei 
den Vorbereitungen zur 
Waldrallye der 
Sprachheilschule  
 



Lichtvarianten: auf die Nutzung mit Normalbeleuchtung, auf die atmosphärische Beleuchtung 

durch indirekte Beleuchtung. Die Leuchtstofflampen wurden mit abgehängtem buntem 

Abfallmaterial der Veritas AG ergänzt und erinnern an Weltraumstaub. Auch abstrakte 

schwebende (Weltraum)-Objekte aus fluoreszierenden Stäben und Gummischläuchen hängen 

an der Decke sowie Tafeln mit magischen Zeichen. 

    
und überraschend: die Beleuchtung des Raumes durch Schwarzlicht. Der Raum beginnt sich 

extrem zu verändern, andere Gegenstände gewinnen an Gewicht, starke Farben flirren 

geradewegs in der Dunkelheit durch den Raum, irritieren  

     . 

Besonders beeindruckend sind die großflächigen Textilmalereien von Emily und Finja, die 

mit fluoreszierenden Farben gemalt wurden und den gesamten Raum in ein Feuer von Farben 

tauchen.  

 
 

Und zu guter Letzt: 

 

letzter Schultag vor den Ferien: Freitag, 16.07.2021, Schulschluss um 10:40 Uhr 

erster Schultag nach den Ferien: Montag, 30.08.2021, ab 8:00 Uhr 

 
 

 

 
                            

Und wie im vergangenen Jahr wünsche ich der gesamten Schulgemeinde 

eine schöne Sommerzeit, mit guter Erholung nach diesem anstrengenden 

ungewöhnlichen Jahr.  

Mit sommerlichen Grüßen bis zum nächsten Schuljahr, das sicherlich 

wieder spannend wird. 

Bleiben Sie gesund!                 Ulrike Ding  

Förderschulrektorin 
 

Der Eingang zum Chillraum ziert jetzt 
eine Chillroom-Tafel, deren 
Buchstaben aus verschiedenen 
Gegenständen witzig auf den Raum 
zum Chillen und Träumen hinweisen. 
 


